
Einreise, Visum und Zoll
Deutsche Staatsangehörige, Österreicher und Schweizer benötigen für die Einreise 
nach Japan einen Reisepass, der für die Dauer des Aufenthaltes gültig ist. Für die 
Einreise benötigen Sie kein Visum. Der deutsche Kinderausweis bzw. Kinderreisepass 
wird anerkannt, bis zum 9. Lebensjahr ohne Lichtbild, vom 10. bis 16. Lebensjahr 
mit Lichtbild. Der Eintrag eines Kindes ist ausreichend, wenn dieser Elternteil mit 
einreist. Der Reisepass muss noch mindestens eine leere Doppelseite für Sichtver-
merke haben. Bei Einreise werden ab dem 20. November 2007 von Ausländern 
biometrische Daten (Gesichtsfotos und Fingerabdrücke) erfasst. Ausgenommen sind 
Personen unter 16 Jahren.

Zollfrei eingeführt werden dürfen zurzeit 400 Zigaretten und drei Flaschen mit jeweils 
0,75 Litern Alkohol und Waren im Wert von bis zu 200.000 Yen. Die Einfuhr von 
Pfl anzen, Obst, illegalen Drogen sowie pornographischem Bildmaterial ist verboten.   

Impfungen und Gesundheit
Nehmen Sie diese Reise zum Anlass, Ihren Impfschutz zu überprüfen. Derzeit sind 
für die Einreise nach Japan keine Impfungen vorgeschrieben. Informieren Sie sich 
bitte vor Reisebeginn bei Ihrem örtlichen Gesundheitsamt über den aktuellen Stand 
oder sprechen Sie mit Ihrem Hausarzt. 

Die medizinische Versorgung befi ndet sich ebenso wie der Hygiene-Standard in Japan 
auf hohem Niveau. Medikamente, die Sie täglich benötigen, sollten Sie bereits in 
Deutschland kaufen und während der gesamten Reise im Handgepäck bei sich füh-
ren. Eine kleine Reiseapotheke leistet oft gute Dienste, z. B. mit Medikamenten 
gegen Reisebeschwerden, Hals- und Kopfschmerzen, Erkältungen, Verdauungsbe-
schwerden, Darmerkrankungen und Sonnenbrand. Generell empfehlen wir Ihnen 
den Abschluss einer Reise-Krankenversicherung im Rahmen des Gebeco-Reiseschutz-
paketes.

Währung und Devisenbestimmungen
Die Landeswährung ist der Yen.
1 Euro entspricht ca. 120 Yen. 
Bitte erkundigen Sie sich nach dem aktuellen Tageskurs bei Ihrer Hausbank.

Die Landeswährung und Fremdwährungen dürfen bei Ein- und Ausreise den Gegen-
wert von 1 Million Yen nicht übersteigen. Ansonsten ist eine Deklaration erforderlich. 

Wir empfehlen die Mitnahme von Reiseschecks oder Bargeld in japanischen Yen. Der 
Umtausch der Dollar- bzw. Yen-Reiseschecks kann unter Vorlage Ihres Reisepasses 
in Japan an den internationalen Flughäfen oder im Hotel (sofern dort ein Wechsel-
service vorhanden ist) vorgenommen werden. Aktuelle Hinweise zu Umtauschmög-
lichkeiten können Sie nach Ankunft bei Ihrer Reiseleitung erfragen. Euro können 
derzeit nur an den internationalen Flughäfen, in ganz bestimmten Banken in den 
Großstädten und einer sehr begrenzten Anzahl internationaler Hotels gewechselt 
werden.

Japan

Tokio
 Jan Feb März April Mai Juni Juli Aug Sep Okt Nov Dez 
Max. 10°C 11°C 14°C 18°C 23°C 26°C 31°C 31°C 28°C 22°C 17°C 12°C 
Min. 3°C 3°C 6°C 12°C 16°C 20°C 24°C 25°C 22°C 16°C 11°C 4°C

Kyoto
Max 9°C 10°C 13°C 18°C 22°C 25°C 28°C 30°C 27°C 22°C 17°C 12°C 
Min. 3°C 4°C 7°C 11°C 15°C 20°C 24°C 25°C 21°C 16°C 10°C 6°C

Klimatabelle
Die aufgeführte Klimatabelle gibt Ihnen eine Information über die klimatischen 
 Verhältnisse für ausgewählte Orte in Ihrem Reiseland. Diese geben die durch-
schnittlich gemessenen Jahreswerte an und können von Landesteilen abweichen, 
die z. B. andere geographische Verhältnisse und damit auch andere klimatische 
Bedingungen aufweisen. Angaben ohne Gewähr!

Kreditkarten (z.B. VISA, MasterCard, AmericanExpress, Diners) werden von den mei-
sten Geschäften, Hotels, exklusiven Kaufhäusern und vornehmen Restaurants ak-
zeptiert. Japan wird daher auch als Bargeld-Land bezeichnet. Trotzdem empfehlen 
wir die Mitnahme einer Kreditkarte für eventuelle Notfälle.

Seit dem 11. Juli 2007 kann der deutsche Besucher in Japan an den Geldautomaten 
der 7-Eleven Stores mit der EC-Karte Geld abheben - vorausgesetzt, sie weist das 
Maestro- oder Cirrus-Zeichen auf. Von diesen Stores gibt es über 12.000 im ganzen 
Land, auch in kleineren Ortschaften. Fast alle 7-Eleven Stores sind 24 Stunden ge-
öffnet.

Klima und Kleidung
Die Winter in Japans Norden sind kühl und trocken, die Sommer hingegen im gan-
zen Land heiß-feucht. Für Mitteleuropäer sind Frühjahr (März bis Mai) und Herbst 
(September bis November) die angenehmsten Reisemonate. Die durchschnittlichen 
Temperaturen entnehmen Sie bitte der eingefügten Klimatabelle. Besonders schön 
sind die Kirschblüte im Frühjahr und die Laubfärbung im Herbst. In Japan, das teil-
weise  zur subtropischen Zone gehört, regnet es manchmal, vor allem bei Taifunen 
von Juli bis Oktober, so dass man einen entsprechenden Regenschutz mitnehmen 
sollte. Klimaanlagen sind in den meisten Hotels wie auch in den meisten Bussen und 
vielen Restaurants vorhanden. Zu jeder Reisezeit sollten Sie legere, bequeme und 
dem zu erwartenden Klima angepasste Kleidung mitnehmen, die sich gut kombi-
nieren lässt. Denken Sie auch an einen leichten Wollpullover oder eine leichte Jacke 
für die klimatisierten Räume (auch für die im Flugzeug zurück zu legenden Strecken), 
da wegen der Temperaturunterschiede Erkältungsgefahr besteht. Nehmen Sie festes 
und bequemes Schuhwerk mit. Die manchmal längeren Wege während der Ausfl ü-
ge führen auch über Treppen und leichte Steigungen. Formelle Kleidung ist auch in 
den besseren Hotels nicht vorgeschrieben, sportlich elegant ist am beliebtesten.

Reisegepäck
Die Freigepäckgrenze in der Economy-Class liegt in der Regel bei 20 kg pro Person.
Bezüglich der gültigen Übergepäck-Regelungen, der Anzahl, Größe und Gewicht 
des Handgepäcks gelten die Vorschriften der jeweiligen Fluggesellschaften. Nähere 
Informationen dazu erhalten Sie über Ihr zuständiges Reise büro und/oder die aus-
führende Fluggesellschaft. 

Als Handgepäck haben sich kleine Reisetaschen oder Rucksäcke bewährt, da das 
Hauptgepäck bei Rundreisen an einigen Reisetagen aus organisatorischen Gründen 
auch einmal separat transportiert wird und Ihnen daher nicht immer zur Verfügung 
steht. Ihr Hauptgepäck sollte zudem abschließbar sein. Gegen eventuelle Beschädi-
gungen oder Verluste schützen Sie sich am besten mit einer Reisegepäck-Versiche-

Lieber Reisegast,
in diesem Dokument erfahren Sie wichtige und nützliche 
 Informationen über Ihr Reiseziel. Bitte lesen Sie sich den Text 
zur Vorbereitung Ihrer Reise gründlich durch.

Wir wünschen Ihnen eine gute Reise!
Ihr Team von Gebeco Länder erleben

Wichtige Reiseinformationen



rung. Sofern Beschädigungen am Reisegepäck auftreten, informieren Sie bitte um-
gehend Ihre Reiseleitung und achten Sie darauf, dass eine offi zielle Schadensmeldung 
bei der befördernden Fluggesellschaft oder dem Transportunternehmen unverzüglich 
vorgenommen wird. Ansonsten kann eine Schadensregulierung nicht vorgenommen 
werden.

Bitte benutzen Sie zur Kennzeichnung Ihres Reisegepäcks die Gebeco-Kofferanhän-
ger, die Sie zusammen mit Ihren Reiseunterlagen (ca. 10 bis 14 Tage vor Abreise) 
erhalten. Der Reisepass sowie Wertgegenstände sollten stets separat im Handgepäck 
befördert werden. Bei Verlust Ihres Reisepasses während der Reise hat sich die Mit-
nahme einer Fotokopie bewährt. Bitte führen Sie stets die Adresse Ihres Hotels bei 
sich für den Fall, dass Sie den Anschluss an die Gruppe verlieren.

Stromspannung
Die Stromspannung beträgt 110 Volt Wechselstrom/60 Hz im Westen (Osaka), 
50 Hz im Osten (Tokio). Da die Stecker und Steckdosen in Japan von denen in 
Deutschland abweichen, empfehlen wir die Mitnahme eines Weltadapters, den Sie 
im Elektrofachgeschäft bekommen.

Ortszeit
In Japan gilt die Mitteleuropäische Zeit (MEZ) +8 Stunden. Während der europäischen 
Sommerzeit +7 Stunden.

Sprache
Die Landessprache ist Japanisch. Englisch wird in den Touristengebieten nur verein-
zelt gesprochen und verstanden.

Essen und Trinken
In den westlichen Hotels in Japan wird ein europäisches Frühstück serviert. Bei Über-
nachtungen in einem Kloster bzw. Ryokan werden traditionelle japanische Speisen 
serviert. Für die im Reiseablauf nicht inbegriffenen Mittag- und Abendessen gibt 
Ihnen Ihre Reiseleitung Tipps, wo Sie gut und auch relativ preiswert essen gehen 
können. Die Bestellung aufzugeben ist einfach, da viele Restaurants der angebotenen 
Speisen ausstellen oder Speisekarten mit Bildern anbieten. Als Anhaltspunkt sollten 
Sie Nebenkosten von ca. 20 bis 30 Euro pro Person und Tag rechnen. Dieses Budget 
reicht jedoch nicht für das Essengehen im Hotelrestaurant oder in gehobenen japa-
nischen Restaurants aus. Hier müssen Sie für ein Abendessen mindestens 40 bis 60 
Euro pro Person einplanen. Zum Essen werden Stäbchen gereicht. Versuchen Sie sich 
ruhig einmal damit. Typisch japanisch wird an niedrigen Tischen auf dem Boden im 
Schneidersitz gegessen. Auch hierauf sollten Sie sich bei einigen im Reiseablauf in-
begriffenen Mahlzeiten einstellen. Nur zum Teil sind auch Vertiefungen unter dem 
Tisch vorhanden. 

Für eine normale Hauptmahlzeit, sofern nicht im Reisepreis inbegriffen, können Sie 
mit folgenden Kosten rechnen:
Mittagessen ca. 800 bis 2.500 Yen   
Abendessen ca. 900 bis 3.000 Yen
Softgetränk/Bier ca. 500 bis    700 Yen  
Kaffee oder Tee ca. 200 bis    400 Yen

Auch in Japan ist es erforderlich, sorgfältig auf die Hygiene zu achten. Leitungswasser 
kann man zwar überall in Japan trinken, trotzdem empfi ehlt es sich Mineralwasser aus 
versiegelten Flaschen zu bestellen.  

Trinkgelder
Trinkgelder sind in Japan nicht üblich, somit erwartet Ihre Bedienung im Restaurant, 
Zimmermädchen und Taxifahrer kein Trinkgeld. Bei Rundreisen freuen sich Ihr Bus-
fahrer und die Reiseleitung sicherlich über eine Anerkennung ihrer Leistung. Dies ist 
aber als absolut freiwilliger Ausdruck Ihrer Zufriedenheit zu werten. 

Telefon und Post
In der Regel verfügen die meisten Hotels über Telefonanlagen, die Telefongespräche 
ohne Anmeldung von Ihrem Zimmer ermöglichen. Preisgünstiger sind Telefonkarten 
für öffentliche Telefone. Diese Karten können Sie in Geschäften an Flughäfen, Hotels 
bzw. an Automaten erwerben. In Japan können Sie derzeit mit europäischen Mobil-

funktelefonen nur telefonieren, wenn sie UMTS-fähig sind. Bitte erkundigen Sie sich 
bei Ihrem Mobilfunkunternehmen gegebenenfalls über aktuelle Änderungen.

■ Vorwahl von Japan nach Deutschland: 
 01049/Vorwahl (ohne Null)/ Teilnehmer-Nr.

■ Vorwahl von Deutschland nach Japan:   
 0081/Vorwahl (ohne Null)/ Teilnehmer-Nr.  

Briefmarken verkaufen in der Regel auch die Hotels. Die Transportdauer per Luftpost 
ist unterschiedlich, sie beträgt ca. 5 bis 12 Tage (per Seeweg etwa 2 –3 Wochen). 
Bitte fügen Sie „Germany“ als Landesangabe hinzu. 

Fotografi eren
Bitte fotografi eren Sie die einheimische Bevölkerung nie ohne ausdrückliche Geneh-
migung. Zudem sollte das Fotografi eren von militärischen Einrichtungen vermieden 
werden. Auch in Museen und in archäologischen Stätten kann ein absolutes Film- und 
Fotografi erverbot herrschen. Bitte respektieren Sie gerade als ausländischer Tourist 
die örtlichen Hinweise, und wenden Sie sich im Zweifelsfall an Ihre Reiseleitung.

Wichtige Hinweise und nützliche Tipps
Mit Gebeco übernachten Sie je nach gebuchter Reise in 3- bis 5-Sterne-Hotels. Die 
Klassifi zierung entspricht jeweils der Landeskategorie. Die Zimmer und öffentlichen 
Einrichtungen sind in den Hotels oft klein, schlicht eingerichtet. Allgemein ist es 
üblich, in den Hotels nicht vor 15:00 Uhr einzuchecken. Auch die Übernachtungen 
in einem traditionell japanischen Gasthaus (Ryokan) und im buddhistischen Kloster 
lassen sich nicht mit westlichen Hotelstandards vergleichen. Hier muss mit Komfort-
einschränkungen gerechnet werden.

Beim Betreten von Wohnungen, Gasthäusern, Tempeln und anderen Gebäuden zieht 
man in Japan die Schuhe aus. Man lässt diese in einem Vorraum stehen und zieht 
dort bereitstehende Pantoffeln an. Auch diese zieht man aus, wenn man ein mit 
Binsenmatten (Tatami) ausgelegtes Zimmer betritt. Im Zimmer eines japanischen 
Gasthauses und eines Klosters liegt ein Baumwollkimono (Yukata) bereit, den Sie im 
ganzen Gebäude tragen können. Die Zimmer sind recht schlicht mit einem niedrigen 
Tisch und Sitzkissen ausgestattet. Das japansiche Bett, der Futon, wird vor dem 
Schlafengehen auf den Tatamiho-Matten für Sie ausgebreitet. 

Steigen Sie nie in eines der in Japan populären Gemeinschaftsbäder, ohne sich vor-
her gründlich abgeseift und die Seife abgespült zu haben. Tauchen Sie dann mög-
lichst ohne Aufschrei in das 40 bis 42 Grad heiße Wasser. Bewegen Sie sich am 
besten nicht zu sehr im heißen Wasser. Japaner legen sich für die Aufrechterhaltung 
des Kreislaufs einen kalten Waschlappen auf die Stirn.

Sicher auf Reisen
Japan ist im Vergleich zu einigen anderen Reisezielen ein eher sicheres Reiseland. 
Trotzdem sind touristische Attraktionen und Menschenansammlungen wie überall 
auf der Welt beliebte Treffpunkte von Taschendieben. Mit etwas Vorsicht und ge-
sundem Menschenverstand können Sie diesen Gefährdungen meist erfolgreich be-
gegnen. Tragen Sie z.B. bei Besichtigungen und an anderen Orten, wo sich Menschen 
drängen, Ihr Geld und sonstige Wertsachen eng am Körper (wertvoller Schmuck 
sollte erst gar nicht mit auf die Reise genommen werden). In den Hotels empfehlen 
wir, alle Wertgegenstände im Safe aufzubewahren. 

Ihre Sicherheit steht für uns an oberster Stelle. Daher stehen wir im ständigen Kon-
takt zu unseren Partnern und Reiseleitern, um über die aktuelle Situation vor Ort 
informiert zu sein. Sicherheitshinweise zu einzelnen Ländern erhalten Sie auch unter 
www.auswaertiges-amt.de. Zudem steht Ihnen unsere Notfall-Hotline unter 
0431/5446-644 von 6.00 – 23.00 Uhr zur Verfügung.

Internet
Weitere nützliche Informationen fi nden Sie auch auf unserer Internetseite 
www.gebeco.de sowie unter:
www.auswaertiges-amt.de | www.wetter.de | www.unesco.org | www.who.int

 

Stand: Februar 2009

Wir haben diese Hinweise mit größter Sorgfalt und nach bestem Wissen für Sie zusammengestellt. Dennoch  können 

wir nie kurzfristige Änderungen, z. B. von Bestimmungen, Steuern oder Gebühren, ausschließen. Wir würden uns 

freuen, wenn Sie uns eventuelle Veränderungen mitteilen ( Qualitaetsmanagement@ Gebeco.de ). Vielen Dank !


